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Witamwas, Bärbel (2016): Geklebte NS-​
Propaganda, Verführung und Manipulation
durch das Plakat, S. 208.

"Ich will heute wieder ein Prophet sein: Wenn es dem internationalen Finanzjudentum in
und außerhalb Europas gelingen sollte, die Völker noch einmal in einen Weltkrieg zu stürzen,
dann wird das Ergebnis nicht die Bolschewisierung der Erde und damit der Sieg des Juden-
tums sein, sondern die Vernichtung der jüdischen Rasse in Europa. Denn die Zeit der propa-
gandistischen Wehrlosigkeit der nicht-​jüdischen Völker ist zu Ende. Das nationalsozialistische
Deutschland und das faschistische Italien besitzen jene Einrichtungen, die es gestatten,
wenn notwendig, die Welt über das Wesen einer Frage aufzuklären, die vielen Völkern in-
stinktiv bewußt und nur wissenschaftlich unklar ist. Augenblicklich mag das Judentum in ge-
wissen Staaten seine Hetze betreiben unter dem Schutz einer dort in seinen Händen befind-
lichen Presse, des Films, der Rundfunkpropaganda, der Theater, der Literatur usw. Wenn es
diesem Volke aber noch einmal gelingen sollte, die Millionenmassen der Völker in einen für
diese gänzlich sinnlosen und nur jüdischen Interessen dienenden Kampf zu hetzen, dann
wird sich die Wirksamkeit einer Aufklärung äußern, der in Deutschland allein schon in weni-
gen Jahren das Judentum restlos erlegen ist."
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